
VERANSTALTUNGEN  
IN DER STADT UND  
IM KANTON ST.GALLEN



Veranstaltungskalender Aktionen der Kampagne  
16 Tage gegen Gewalt an Frauen in der Stadt und im  
Kanton St.Gallen vom 25. November bis 10. Dezember 2024

Montag, 25. November 2024, 18.30 – 21.30 Uhr
Die Sambol Foundation bietet einen Weg aus der Gewalt
Vorstellung der Sambol Foundation, eine Schweizerisch-Srilankische Stiftung, die drei 
Frauenhäuser im Süden Sri Lankas betreibt | Anschliessendes «Curry» Abendessen
Platzzahl begrenzt | Anmeldung via contact@soroptimist-rapperswil.com | Eintritt Fr. 80.–, 
davon werden Fr. 25.– an die Sambol Foundation gespendet.
House of Spice | Kluggasse 4 | 8640 Rapperswil 
Eine Aktion von Soroptimist International Club Rapperswil

Montag, 25. November 2024, 19.00 – 21.30 Uhr
Filmvorstellung «BELLA-MIA» und Diskussion
Der ca. 30-minütige Film «BELLA-MIA» von Gertrud Pinkus beleuchtet das Thema  
Häusliche Gewalt. Im Anschluss an den Film moderiert Dr. Christa Köppel die Diskus-
sion mit: Petra Baumann, Koordinationstelle für Häusliche Gewalt und Menschenhandel, 
Rebekka Forster, Opferhilfe SG-AR-AI, Annemarie Grünig, Frauenhaus Liechtenstein und 
Dionys Rohner, Kantonspolizei St.Gallen.  
Apéro im Foyer mit Wein und Kürbissuppe | Eintritt Fr. 30.–,  
nur Film und Diskussion Fr. 15.–. | Der Erlös wird gespendet.
Diogenes Theater | Rabengasse 3 | 9450 Altstätten  
Eine Aktion von Soroptimist Club St.Galler Rheintal

Dienstag, 26. November 2024, 18.30 – 20.00 Uhr
St. Galler Lernprogramm für eine gewaltfreie Partnerschaft
Häusliche Gewalt – lohnt sich die Arbeit mit Tätern? Wie trägt das St.Galler  
Lernprogramm zum Opferschutz bei? Ein praxisnaher Einblick.  
Eintritt kostenlos | anschliessend Apéro.
Bibliothek Hauptpost | Raum für Literatur | 3. Stock | St. Leonhard-Strasse 40 |  
9000 St.Gallen 
Eine Aktion der Bewährungshilfe St.Gallen 

Mittwoch, 27. November 2024, 11.00 – 14.30 Uhr 
Häusliche Gewalt sichtbar machen
Standaktion mit Informationen rund um Häusliche Gewalt. Um 14.00 Uhr steigen 267 
Ballone in die Luft: einen für jede Häusliche Gewalt, die 2023 durch die Stadtpolizei 
St.Gallen registriert wurde: Jede Häusliche Gewalt ist eine zu viel!
Marktgasse | Höhe Vadianbrunnen | 9000 St.Gallen
Eine Aktion der Stadtpolizei St.Gallen, Gewaltschutz

Weitere Informationen zur Kampagne  
finden Sie unter www.16tage.ch und  
www.sg.ch/16-tage-veranstaltungskalender



Mittwoch, 27. November 2024, 18.00 – 19.30 Uhr
Referat und Workshop: Gewalt, was ist das eigentlich?
Eltern und Kinder ab 8 Jahren sind eingeladen, sich mit Fragen über Gewalt auseinander-
zusetzen: Können Worte schon Gewalt sein? Sara Thoma vom Kinderschutzzentrum des 
Ostschweizer Kinderspitals macht sich mit den Gästen auf die Suche nach Antworten.
Apéro und Zeit zum Austausch oder für Fragen | Anmeldung bis 24. November an 
stadtbibliothek@stadtwil.ch | Eintritt kostenlos.
Marktgasse 88 | 9500 Wil
Eine Aktion der Stadtbibliothek Wil

Mittwoch, 27. November 2024, 20.15 – 22.00 Uhr
Filmvorstellung «BELLA-MIA» und Gespräch 
Regisseurin Gertrud Pinkus zeigt ihren neusten Film, der das Thema Häusliche Gewalt 
beleuchtet. Sie und das Frauenhaus St.Gallen diskutieren mit dem Publikum. 
Türöffnung 19.45 Uhr | Eintritt kostenlos | Kollekte.
Palace | Zwinglistrasse 3 | 9000 St.Gallen 
Eine Aktion von Erfreuliche Universität Palace und dem Frauenhaus St.Gallen

Donnerstag, 28. November 2024, 17.00 – 19.00 Uhr
Standaktion Orange Days / Wege aus der Gewalt
Soroptimist International St.Gallen/Appenzell informiert und schärft das Bewusstsein für 
die Anzeichen auf eine schädliche, gewalttätige Beziehung: Gewalttätige Muster in 
Paarbeziehungen und in Familien sollen frühzeitig erkannt werden. 
Neugasse 51 | vor «Pro Table» | 9000 St.Gallen
Eine Aktion von Soroptimist International Club St.Gallen/Appenzell

Samstag, 30. November 2024, 20.00 – 21.30 Uhr
Lesung und Diskussion mit Autorin Simone Hirth zum Buch «Malus»
Simone Hirth liest aus ihrem Buch «Malus». Was macht Eva nach der Vertreibung aus 
dem Paradies? Sie beendet die Missbrauchsbeziehung mit Adam, kommt im «Jetzt» an 
und versucht, ihr Leben selbstbestimmt neu aufzubauen. Anschliessende Diskussion mit 
dem Publikum.
Moderation: Silvia Ammann, Gast: Jasmin Rashid von der Opferhilfe SG-AR-AI.
Eintritt kostenlos | Finanziell unterstützt durch die Stadt Wil und Thurkultur.
Keller Baronenhaus | Marktgasse 73 | 9500 Wil SG
Eine Aktion des Vereins Wiler Frauentag

Weitere Informationen zur Kampagne  
finden Sie unter www.16tage.ch und  
www.sg.ch/16-tage-veranstaltungskalender



Montag, 02. Dezember 2024, 18.30 – 21.00 Uhr
Vorstellung Kurzdokumentarfilm «Ich doch nicht», Podiumsdiskussion 
moderiert durch Sandro Brotz und Apéro
Im Kurzdokumentarfilm erzählen drei Menschen ihre unterschiedlichen Geschichten. 
Es diskutieren im Podium das Frauenhaus, die Opferhilfe SG-AR-AI, die Polizei, die  
Sozialen Dienste Au und eine Betroffene | Eintritt kostenlos.
Kinotheater Madlen AG | Auerstrasse 18 | 9435 Heerbrugg
Eine Aktion der Sozialen Dienste Au

Montag, 02. Dezember 2024
Sensibilisierungsaktion «Öpfelringli», Kantonsparlament St.Gallen
Eine Aktion des kantonalen Organisationskomitees «16 Tage gegen Gewalt an Frauen»

Dienstag, 03. Dezember 2024
Sensibilisierungsaktion «Öpfelringli», Stadtparlament St.Gallen 
Eine Aktion des kantonalen Organisationskomitees «16 Tage gegen Gewalt an Frauen»

Dienstag, 03. Dezember 2024, 18.15 – 21.00 Uhr
«Gewaltig» – ein abwechslungsreicher Abendanlass für Erwachsene
«Gewaltig» ist ein interaktiver Anlass mit dem Ziel, die Gesellschaft zum Hinschauen 
zu ermutigen bei Häuslicher Gewalt. Mit «Gewaltig» lässt es das Kinderschutzzentrum 
St.Gallen krachen, damit es in den eigenen vier Wänden nicht mehr kracht.
Anmeldung bis 18. November 2024 per Mail an samanta.riklin@ost.ch | Eintritt kostenlos.
OST Ostschweizer Fachhochschule | Rosenbergstrasse 59 | 9001 St.Gallen
Eine Aktion der OST – Ostschweizer Fachhochschule und Ostschweizer Kinderspital, 
Kinderschutzzentrum

Mittwoch, 04. Dezember 2024, 14.00 – 17.00 Uhr
Kaffeegespräche: Das Frauenhaus zu Besuch in der Bibliothek
Das Frauenhaus St.Gallen trifft sich mit interessierten Bibliotheksbesuchenden zum  
Kaffee und Gespräch und stellt sich vor.
Eintritt kostenlos.
Café St.Gall | Bibliothek Hauptpost | Gutenbergstrasse 2 | 9000 St.Gallen
Eine Aktion des Frauenhauses St.Gallen und der Bibliothek Hauptpost

Weitere Informationen zur Kampagne  
finden Sie unter www.16tage.ch und  
www.sg.ch/16-tage-veranstaltungskalender



Donnerstag, 05. Dezember 2024, 18.00 – 20.30 Uhr
«Wissensbooster – Wege aus der Häuslichen Gewalt» Vorträge  
und Podiumsdiskussion
Gibt es ergänzende oder alternative Wege, um aus der Gewalt- und der Gedanken-
spirale herauszukommen? Es erwarten Sie spannende Vorträge über die Soforthilfe des 
Kantonsspitals St.Gallen, über die Arbeit mit Täter und Täterinnen der Bewährungs-
hilfe St.Gallen und über die Restaurative Justiz durch das Swiss RJ Forum sowie eine 
Podiumsdiskussion. Moderation: Petra Baumann, Gäste: Opferhilfe SG-AR-AI und das 
Kinderschutzzentrum St.Gallen.
Anschliessender Apéro | Eintritt kostenlos.
Militärkantine St.Gallen | Kreuzbleicheweg 2 | 9000 St.Gallen
Eine Aktion der Koordinationsstelle für Häusliche Gewalt und Menschenhandel |  
Kanton St.Gallen

Donnerstag, 05. Dezember 2024, 19.30 – 21.00 Uhr
«Bedrohungen und sexualisierte Gewalt im digitalen Raum»
Vortrag von Bettina Riederer
Die Zunahme von geschlechterspezifischer Gewalt, besonders von sexualisierter Gewalt 
im Internet spiegelt die wachsende Digitalisierung und die zunehmende Präsenz sozialer 
Medien in unserem Alltag wider. Wie schütze ich mich davor?
Anschliessend Apéro | Anmeldung erwünscht bis 25.11.2024 per Mail an 
verenakesselring@bluemail.ch | Eintritt kostenlos | Kollekte für Mietkautionskonto  
Frauenhaus St. Gallen.
Schloss Sargans | Rittersaal | Hinterschlossweg 1 | 7320 Sargans
Eine Aktion von Soroptimist International Club Bad Ragaz

Freitag, 06. Dezember 2024, 09.00 – 11.00 Uhr
Vortrag im internationalen Frauentreff FrauenLachen
Im Rahmen der Kampagne «16 Tage gegen Gewalt an Frauen» ist das Frauenhaus  
St.Gallen zu Gast und informiert über sein Angebot.
Eintritt kostenlos.
Verein tiRumpel | Stahlstrasse 3 | 9000 St.Gallen
Eine Aktion des Frauenhauses St.Gallen und dem Katholischen Sozialdienst Zentrum

Samstag, 07. Dezember 2024, 15.00 – 17.00 Uhr
Ladies Day: Workshop zum Thema Gewalt an Frauen
Die Ladies Days im Solihaus sind Themennachmittage für und mit Flüchtlingsfrauen und 
Migrantinnen. An diesen Nachmittagen stehen Ihre Fragen und Probleme im Mittelpunkt. 
Gemeinsam erörtern wir, wo Sie Hilfe finden, aber auch, wie Sie sich selber helfen können. 
Eintritt kostenlos.
Solihaus | Fidesstrasse 1 | 9000 St.Gallen
Eine Aktion von Solidaritätshaus St.Gallen in Zusammenarbeit mit der Opferhilfe SG-AR-AI

Weitere Informationen zur Kampagne  
finden Sie unter www.16tage.ch und  
www.sg.ch/16-tage-veranstaltungskalender



Dienstag, 10. Dezember 2024, 18.00 – 20.00 Uhr
Filmvorführung «Jaha‘s Promise» mit anschliessender Diskussion und Apéro
Der Dokumentarfilm «Jaha’s Promise» zeigt die Geschichte über den Kampf einer Frau um 
die Selbstbestimmung, über ihren eigenen Körper und über ihren Mut sich gegen patriar-
chale Strukturen zu stellen, die sie innerhalb und ausserhalb ihrer Familie umgeben.
Tickets unter www.kinok.ch, Eintritt Fr. 17.– | Eintritt frei für Asylsuchende und vorläufig 
Aufgenommene (Ausweis N/F/S).
Kinok – Cinema in der Lokremise | Grünbergstrasse 7 | 9000 St.Gallen
Eine Aktion des Vereins gegen Mädchenbeschneidung Ostschweiz & Liechtenstein und 
Soroptimist International Club St.Gallen/Appenzell

Dienstag, 10. Dezember 2024, 19.00 – 20.30 Uhr 
Wen-Do Probetraining, Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen
Angst beginnt im Kopf. Mut auch. Wen-Do beinhaltet die Auseinandersetzung mit den 
eigenen Stärken sich gegen Gewalt zu wehren. Dies ermöglicht Sicherheit im Alltag.
Bequeme Kleidung anziehen | Anmeldung bis 25. November an wendo.sg@bluewin.ch 
Bei weniger als fünf Anmeldungen wird der Kurs abgesagt | Eintritt kostenlos.
Gottfried-Keller-Str. 40 | Eingang via Berneggtreppe Felsenstrasse | 9000 St.Gallen
Eine Aktion von Verein Wen-Do St.Gallen, Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen

Dienstag, 10. Dezember 2024, 19.30 – 21.00 Uhr
Lesung – Deniz Ohde liest aus ihrem aktuellen Roman «Ich stelle mich  
schlafend» (Suhrkamp) mit anschliessender Diskussion und Apéro
Nach ihrem preisgekrönten Roman «Streulicht» zeichnet Deniz Ohde in «Ich stelle mich 
schlafend» das Porträt einer Frau, die sich aus einer toxischen Beziehung und von 
emotionalen Abhängigkeiten befreit. Der Roman ist die Rekonstruktion eines versuchten 
Femizids und eine eindringliche Beschreibung patriarchaler Strukturen und deren Einfluss 
auf unsere Leben. Im Anschluss diskutiert die Autorin mit Prof. Dr. Larissa Schuler von 
der Pädagogischen Hochschule St.Gallen. Anschliessender Apéro | Eintritt kostenlos.
Bibliothek Hauptpost | Raum für Literatur | 3. Stock | St. Leonhard-Strasse 40 |  
9000 St.Gallen 
Eine Aktion der Pädagogischen Hochschule St.Gallen

Donnerstag, 12. Dezember 2024, 19.00 – 20.30 Uhr, Türöffnung: 18.30 Uhr
Gender Matters präsentiert Edition XV: «My Pussy Real Soft» – ein Theaterstück 
von und mit Sonja Silber 
In einem blauen, grotesk verzerrten Frauenkörper rappt eine Närrin eine ironische Hom-
mage auf den Haushalt und gibt eine «Fat Burning»-Aerobic-Stunde. Dabei setzt sie sich 
mit den gesellschaftlichen Abgründen des Sexismus auseinander und führt dem Publikum 
die Folgen sexistischer Rollenbilder vor Augen. Mit ebenso clowneskem wie scharfsinnigem 
Humor nähert sich Sonja Silber einem Thema, das nach wie vor unseren Alltag bestimmt 
und konsequent aufgearbeitet werden muss.
Eintritt kostenlos.
Grabenhalle | Unterer Graben 17 | 9000 St.Gallen
Eine Aktion der kantonalen Gleichstellungsförderung | Kanton St.Gallen



Dauerhafte Aktionen während der Kampagne
25. November 2024 – 10. Dezember 2024

«16-Tage Brotsäckli» im Metrobeck Weder 
In der Spezialitätenbäckerei am Bahnhofsplatz in St.Gallen werden Backwaren in den 
speziell für die Kampagne lancierten Brotsäckli verteilt. 
Metrobeck | Bahnhofplatz 1 | St.Gallen  
Eine Aktion von Weder Spezialitätenbäckerei AG und der Koordinationsstelle für Häus-
liche Gewalt und Menschenhandel, Kanton St.Gallen 

Beleuchtung von Burgen und Schlössern – Region Werdenberg Sarganserland
Die Schlösser Sargans und Werdenberg, die Burgruinen Freudenberg und Wartenstein 
(Bad Ragaz), Herrenberg (Sevelen) und Wartau im Rheintal und das Geschäftshaus  
Federer Buchs werden orange beleuchtet, um optische Zeichen gegen Gewalt an  
Frauen zu setzen.
Eine Aktion von Soroptimist International Club Bad Ragaz

Spot «beschützt – Frauenhaus St.Gallen» Öffentliche Verkehrsmittel in den  
Kantonen SG-AR-AI und in den Postfilialen 
Eine Aktion von Frauenhaus St.Gallen

Weitere Informationen zur Kampagne  
finden Sie unter www.16tage.ch und  
www.sg.ch/16-tage-veranstaltungskalender
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